
81 GVS JHS 001 - 400/81 Doppelagent

und. S taat sführung durch nachrichtendienstliche 
Abschöpfung zu gewinnen oder gezielt Verrats­
handlungen vorzubereiten,

- Feststellung offizieller und konspirativer 
Objekte des MfS, um Angehörige des MfS bzw. Ш 
zu identifizieren und Ansatzpunkte für eine 
weitere Bearbeitung zu schaffen,

- Desorientierung der Arbeit der Sicherheitsorga­
ne mit dem Ziel, die Kampfkraft, vor allem in 
Konfliktsituationen, zu lähmen bzw. durch Ab­
lenkung von der Realisierung der Hauptaufgaben 
die Absichten und Maßnahmen des MfS zu durch­kreuzen.

Die Hauptmethoden der Schaffung von D. bestehenin der
- Anschleusung von Spionen an Dienststellen des 
MfS, an Institutionen und Einrichtungen, zu 
denen das MfS offizielle Kontakte unterhält, 
sowie an Angehörige des MfS, deren Verwandte 
und Bekannte und an inoffizielle Kräfte,

- Überwerbung im Operationsgebiet tätiger IM.

Doppelzüngler
unehrliche Person, die gegenüber zwei oder meh­
reren anderen Personen über ein- und denselben 
Sachverhalt unterschiedliche Meinungen äußert. 
Verfolgt damit meist das Ziel, persönliche Vor­
teile in ihrer beruflichen oder gesellschaft­
lichen Entwicklung zu erlangen, materielle Zu­
wendungen unberechtigt zu erhalten, sich in den 
Vordergrund zu stellen, andere Personen zu • 
täuschen, zu verleumden, Verrat zu begehen u. ä. 
D. im IM-System stellen eine besondere Gefahr 
dar, da sie z. B. durch erfundene oder falsche 
Beschuldigungen die operative Arbeit desorien­
tieren und andere Bürger in Mißkredit bringen können.

Drohung, anonyme
Form einer D., bei der der Täter in der Absicht, 
seine Identität zu verbergen und seine Ergrei­
fung zu verhindern, keinerlei Angaben über seine 
Person macht bzw. versucht, die Identifizierung 
seiner Person durch Verstellung der Stimme, Ver­
meidung von Spuren, bei schriftlichen Drohungen 
Anwendung von Drucks ehr if t en, Druckkästen usw. 
zu erschweren, 
s. a. Gewaltandrohung

Durchschreibeverfahren
—► Geheimschriftverfahren


